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Diese beiden Bilder sind nicht identisch. Beim Bild rechts auf der dieser Seite haben 
sich insgesamt sechs Fehler eingeschlichen. 
Schauen Sie genau hin und überlegen Sie, was sich im Vergleich zum anderen Bild 
geändert hat.

Allerheiligenkapelle (Chappeli) in Grenchen

Die heutige Kapelle wurde 1683 fertig gestellt. Die drei reich verzierten Barockaltäre 
stammen aus dem Jahr 1700. Die alte Seitenkapelle wurde 1754 saniert und mit einem 
neuen Altar ausgestattet.
1864 wurde im Zusammenhang mit einer Deckenrestaurierung das Bild einer Madonna 
von Hans Holbein dem Jüngeren aus dem Jahr 1522 entdeckt. Heute befindet sich das in 
der Kunstgeschichte als «Solothurner Madonna» bekannte Gemälde im Kunstmuseum 
Solothurn.
Von 1882 bis 1902 wurde die Kapelle von den Christkatholiken benutzt. Dank der gros­
sen Mithilfe der Bevölkerung konnte im Jahre 2000 die seit langem notwendige Innen- 
und Aussenrenovation durchgeführt werden. Das «Chappeli» steht nun wieder in sei­
ner vollen Pracht hoch über Grenchen und ist von Mai bis Oktober jeden Samstag von 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr für Besucher geöffnet.

Viel Interessantes über die Geschichte der Kapelle kann im neuen Schweizerischen 
Kunstführer GSK Nr. 716 «Die Kapelle Allerheiligen in Grenchen» nachgelesen werden.
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